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Einleitung

Studien beschreiben, daß HIV-
positive Frauen bei niedrigerer 
Plasmaviruslast und höheren 
CD4+-Zellzahlen sterben als HIV-
positive Männer !



Fragestellung

Gibt es bei HIV-assoziierten 
neurologischen Systemerkrankungen 
geschlechtsspezifische Unterschiede ?



Neurologische Systemmanifestationen 
der HIV-Infektion

1. Virus-assoziierte neurologische 
Systemmanifestationen (Demenz, 
Myelopathie, Polyneuropathie)

2. Opportunistische Infektionen 
(cerebrale Toxoplasmose, 
Cryptococcose, Tbc, PML)

3. HAART-Nebenwirkungen 
(Polyneuropathien, Myopathien, 
Kopfschmerzen, epileptische Anfälle)



Düsseldorfer Neuro-AIDS 
Kohorte

Männer
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Mittlere Krankheitsdauer (Diagnose bis Tod)









Prozentuales Auftreten von Demenzen bei HIV-positiven 
PatientInnen im Vergleich Frauen/Männer, im Verlauf von 2-
10 Jahren nach Diagnosestellung der HIV-Erkrankung.



Prozentuales Auftreten von Demenzen bei HIV-positiven 
PatientInnen im Vergleich kaukasische/nicht-kaukasische 
Herkunft, im Verlauf von 2-10 Jahren nach Diagnosestellung 
der HIV-Erkrankung.



Prozentuales Auftreten von Demenzen bei HIV-positiven 
PatientInnen im Vergleich „vor-HAART-Ära/HAART-Ära“



Prozentuales Auftreten von neurologischen Symptome bei 
HIV-positiven Patienten im Vergleich „vor-HAART-
Ära/HAART-Ära“ im Verlauf 2-10 Jahren nach 
Diagnosestellung



Prozentuales Auftreten von neurologischen Symptomen bei HIV-
positiven Patientinnen im Vergleich „vor-HAART-Ära/HAART-Ära“ 
im Verlauf 2-10 Jahren nach Diagnosestellung



Schlußfolgerung

• Je länger eine HIV-Infektion 
besteht, desto eher entwickeln 
Frauen im Gegensatz zu Männern 
neurologische Symptome!


	Neurologische Erkrankungen bei Frauen mit HIV/AIDS
	Einleitung
	Fragestellung
	Neurologische Systemmanifestationen der HIV-Infektion
	Düsseldorfer Neuro-AIDS Kohorte
	Schlußfolgerung	

